
Senatsverwaltung für Wirtschaft, Arbeit und Frauen
Gender Mainstreaming-Geschäftsstelle

Anmeldung:

Fax-Antwort an:  030-9013-8117

An der Veranstaltung der Senatsverwaltung für Wirtschaft, 
Arbeit und Frauen, am 19. Juni 2006 nimmt/nehmen teil:
Bitte ankreuzen, an welchem Forum sie teilnehmen möchten:

Forum 1                Forum 2                  Forum 3                  Forum 4    

Forum 5                Forum 6                  Forum 7                  Forum 8 

Vorname                                                                   Name

Institution/Firma/Hochschule

Straße und Hausnummer 

PLZ,Ort 

E-Mail 

Veranstalter: Senatsverwaltung für Wirtschaft, Arbeit und Frauen

Veranstaltungsort und Zeit: Montag, 19. Juni 2006, 
Rathaus Schöneberg, John-F.-Kennedy-Platz, 10825 Berlin

Anmeldung: 
Um Anmeldung zur Veranstaltung bis zum 15. Juni 2006 wird 
gebeten. Per Fax mit oben stehendem Anmeldeformular unter 
030-9013-8117, via E-Mail unter gm@senwaf.verwalt-berlin.de 
oder online-Anmeldung unter: 
http://www.berlin.de/sen/waf/onlineform/anmeldung.html

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Weitere Informationen:
unter www.berlin.de/gendermainstreaming

Konzept und Organisation:
Dr. Ute Weinmann, Berliner Gender Mainstreaming-Geschäftsstelle
www.berlin.de/gendermainstreaming
030-9013-8102, -8918/19, -8511

Fachkongress

Gender Mainstreaming/Gender Budgeting 
in der Berliner Verwaltung
Kritische Bestandsaufnahme und Perspektiven

Zielsetzung 

Es ist davon auszugehen, dass die sozial-kulturell hergestellten
Konzepte von „Weiblichkeit“ und „Männlichkeit“ in den Struktu-
ren von Verwaltungen tief verwurzelt sind und folglich die
geschlechtshierarchische Ordnung auch institutionell immer 
wieder neu reproduziert wird. Unter anderem deshalb wurde
2002 die Einführung von Gender Mainstreaming beschlossen, 
die langfristig in die „normalen“ Arbeitsabläufe aller Beschäftig-
ten in den Senats- und Bezirksverwaltungen integriert werden
soll. Damit will der Berliner Senat die Geschlechtergerechtigkeit
in allen Politikfeldern fördern. 

Inzwischen liegen vielfältige Erfahrungen und Erkenntnisse vor.
Die Gender Mainstreaming-Geschäftsstelle, die Berliner Landes-
kommission, die ressortübergreifenden Arbeitsgruppen Gender
Budget und Statistik, zahlreiche Umsetzungsprojekte in Senats-
und Bezirksverwaltungen, praxisnahe Instrumente (Gendercheck
für Senatsvorlagen, Statistikverzeichnis etc.) und eine externe
wissenschaftliche Prozessbegleitung der Projekte sind wichtige
strukturelle Bausteine der bisherigen Implementierung. 

Es ist an der Zeit, im Rahmen dieser Veranstaltung Zwischen-
bilanz zu ziehen, über die gewonnenen Erfahrungen zu informie-
ren, ressort- und länderübergreifend mit anderen ExpertInnen
sowie Interessierten aus Verwaltung, Wissenschaft, Fort- und
Weiterbildung/Beratung und vor allem auch mit Bürgerinnen
und Bürgern zu diskutieren, um die Gender-Prozesse in der 
Berliner Verwaltung noch effektiver voranzubringen.

1. Fachkongress über
Gender Mainstreaming / Gender Budgeting

in der Berliner Verwaltung
Kritische Bestandsaufnahme und Perspektiven

Montag, 19. Juni 2006

Verwaltung gendern
im Mainstream? 
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Forum 6

Gender Mainstreaming in Kultur und Bildung 

Christine Müller, Leiterin des Zentrums für Verwaltungsfortbildung Berlin 
Prof. Dr. Irmela Gorges, Fachhochschule für Verwaltung und Recht Berlin
Michaela Schult, Stadtbibliothek Neukölln
Ursula Diehl, Direktorin, Volkshochschule Mitte
Moderation: Ute Wanzek, Gender Institut Magdeburg

Forum 7 

Geschlecht – Kriminalität – Prävention
Prof. Dr. Joachim Kersten, Hochschule für Polizei FH Baden-Württemberg
Dr. Anita Heiliger, Deutsches Jugendinstitut München 
Prof. Dr. Stephan Höyng, Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin 
Christine Burck, Kriminalhauptkommissarin, Landeskommission Berlin
gegen Gewalt
Moderation:  Gitti Hentschel, Heinrich-Böll-Stiftung
Willi Walter, genderWerk Berlin

Forum 8

Gender Mainstreaming kommunizieren – nach innen und außen 
Marianne Lange, Deutscher Journalistinnenbund Berlin 
Dorothea Lüdke, FU Berlin, Zusatzstudiengang Genderkompetenz 
Sandra Smykalla, GenderKompetenzZentrum HU Berlin
Dr. Juliane Baer-Henney, Pressesprecherin, Senatsverwaltung für Justiz 
Moderation: Marion Lührig, Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit 
und Familie, Brandenburg, Kerstin Rippel, Berlin

15.30 –16.00 Uhr  Kaffeepause

16.00 –17.00 Uhr
Weiterarbeit in den Foren und Visualisierung der Ergebnisse 

17.00 –18.00 Uhr  
Ausblick: Erkenntnisse und Anforderungen an eine nachhaltige
Genderpolitik in Verwaltungen/Institutionen 
Susanne Ahlers, Staatssekretärin, Senatsverwaltung für Wirtschaft, 
Arbeit und Frauen 
Dr. Margit Schratzenstaller, Österreichisches Institut für Wirtschafts-
forschung, Wien
Dr. Kristin Körner, Referatsleiterin Sport, Ministerium für Gesundheit 
und Soziales, Sachsen-Anhalt 
PD Dr. Michael Meuser, Universität Duisburg-Essen
Monika Thiemen, Bezirksbürgermeisterin, Charlottenburg-Wilmersdorf 
Prof. Dr. Irene Dölling, Universität Potsdam
Moderation: Dr. Barbara Stiegler

18.00 –20.00 Uhr Empfang und Musik

Tagungsprogramm
Montag, 19. Juni 2006

9.00 Uhr
Begrüßung und Einführung:
Verwaltung verändern: Geschlechtergerechtigkeit als Ziel
Harald Wolf, Senator, Senatsverwaltung für Wirtschaft, 
Arbeit und Frauen

9.15 Uhr
Geschlechterverhältnisse im Umbruch
Prof. Dr. Theresa Wobbe, Universität Erfurt 

10.00 Uhr  Kaffeepause

10.30 –12.00 Uhr
Podiumsgespräch
Steuerung und Implementierung von Gender Mainstreaming/
Gender Budgeting in Senats- und Bezirksverwaltungen
Christina Emmrich, Bezirksbürgermeisterin, Lichtenberg
Dr. Hermann Schulte-Sasse, Staatsekretär, Senatsverwaltung für
Gesundheit, Soziales und Verbraucherschutz 
Gabriele Thöne, Staatssekretärin, Senatsverwaltung für Finanzen
Ulrich Freise, Staatssekretär, Senatsverwaltung für Inneres
Dr. Regina Frey, Genderexpertin 
Moderation: Dr. Barbara Stiegler

12.00 –14.00 Uhr  Mittagspause

ab 14.00 Uhr
Parallele Foren und Best-Practice-Ergebnisse
Die Diskussion in den Foren wird moderiert und durch Inputs 
unterstützt.

Forum 1

Gender Mainstreaming in der Jugendhilfe und Sportförderung

Rita Eichelkraut, LIFE e.V.
Dr. Manuela Schmidt, Bezirksstadträtin, Marzahn-Hellersdorf
Dr. Kristin Körner, Referatsleiterin Sport, Ministerium für Gesundheit und
Soziales, Sachsen-Anhalt
Wolfgang Brachwitz, Referatsleiter Sportförderung, Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und Sport
Moderation: Claudia Lutze, Sozialpädagogische Fortbildungsstätte Jagd-
schloss Glienicke Berlin, Thomas Kugler, GenderForum Berlin

Forum 2 

Gender Budgeting und Geschlechterdifferenzierte Statistik 
Mascha Madörin, Ökonomin, Schweiz 
Klaus Feiler, Abteilungsleiter Haushalt, Senatsverwaltung für Finanzen
Dr. Ute Weinmann, Leiterin Gender Mainstreaming-Geschäftsstelle
Evelin Müller, Leiterin Bibliotheksamt, Bezirksamt Lichtenberg
Dirk Rothenpieler, Abteilungsleiter ZSL, Senatsverwaltung für Gesundheit,
Soziales und Verbraucherschutz
Moderation: Marion Böker, Renee Parlar, Initiative für eine geschlechter-
gerechte Haushaltsführung in Berlin

Forum 3 

Betriebliches Gesundheitsmanagement, Gesundheitsberichterstattung, 
Behinderung und Gender Mainstreaming
Petra Siebert, Senatsverwaltung für Inneres 
Martina Schmiedhofer, Bezirksstadträtin, Charlottenburg-Wilmersdorf
Marlene Kölling, Senatsverwaltung für Gesundheit, Soziales und 
Verbraucherschutz
Moderation: Dr. Peter Merzhäuser, Senatsverwaltung für Inneres,
Dörthe Jung, Unternehmensberatung 

Forum 4 

Gender Mainstreaming in der Stadt- und Bauplanung und im
öffentlichen Personennahverkehr
Prof. Dr. Ulla Terlinden, Universität Kassel 
Hilmar von Lojewski, Abteilungsleiter Städtebau, Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung
Katrin Lompscher, Bezirksstadträtin, Lichtenberg 
Dr. Franz Schulz, Bezirksstadtrat, Friedrichshain-Kreuzberg 
Michael Grunwald, Abteilungsleiter, Berliner Verkehrsbetriebe 
Moderation: Dr. Christine Färber, Competence Consulting Potsdam

Forum 5

Gender Mainstreaming in der Wirtschafts-, Arbeits- und europäischen
Strukturfondspolitik
Prof. Dr. Friederike Maier, Fachhochschule für Wirtschaft Berlin

für Wirtschaft, Arbeit und Frauen 

Senatsverwaltung für Wirtschaft, Arbeit und Frauen 
Moderation: Elke Schilling, Wolfgang Düser, GEFA 
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Dr. Reinhild Schäfer, Deutsches Jugendinstitut München

Margrit Zauner, Referatsleiterin Berufliche , Senatsverwaltung
 für  

Hans-Georg Kauert, Abteilungsleiter Wirtschaftspolitik, Senatsverwaltung 

Wirtschaft, Arbeit und Frauen 
Q

 
Peter Walch, Referatsleiter Europäische Strukturfondsförderung,

ualifizierung 

Dr. Gerrit Kaschuba, Tübinger Institut für frauenpolitische Sozialforschung


